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Frau und Herr Schubert gefiehl die Anzeige in unserer Jan/Febr. 12 Ausgabe auf Seite 27.

Wichtig in der Anzeige sind natürlich die Firmendaten.
Das Präqualifikationssiegel muss mit rein und das BASWA Logo mit dem Text. (wenn der Text zu lang ist kann der auch gekürzt werden aber bitte ohne den In-
halt zu verfälschen)
Ich hoffe auf Ihre Kreativität das alles ein gutes Gesamtbild ergibt.
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Die BBAASSWWAApphhoonn  AAkkuussttiikkppuuttzzssyysstteemmee dienen der Regulierung der Nachhall-
zeit; in Räumen mit schallharten, reflektierenden Oberflächen und Materialien.
Ein glattes, fugenloses, mineralisches Akustikputzsystem, das nicht brennbar,
frei in der Farbgestaltung ist und ähnlich einer Weissputzdecke aussieht.  
Oft ist die Beschränkung der Nachhallzeit mit Eingriffen in das gestalterische
Konzept des Architekten verbunden (Lochplatten, perforierte Oberflächen, in-
dustriell vorgefertigte Elemente etc.). 
Die BASWA Technologie hingegen ist so anpassungsfähig (in ihrer Oberflä-
chenstruktur, Farbgebung, Ausformung), dass sie sich in ästhetische Konzepte
mühelos einfügt – BASWAphon Oberflächen  werden optisch nicht als akusti-
sche Oberflächen wahrgenommen. 
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